
 
 
Internationale Organisationen betonen Bedeutung der Bioenergie 

Bioenergie fördert Klimaschutz und nachhaltige Entwicklung 

 

Berlin, 23.07.2024: Gerolf Bücheler, Geschäftsführer des Bundesverbands Bioenergie e.V. (BBE), 

begrüßt die gemeinsame Erklärung von Juni 2024 von Organisationen der Vereinten Nationen und aus 

dem internationalen Energiebereich zur Bedeutung nachhaltiger Bioenergie für Klimaschutz und 

nachhaltige Entwicklung: „Wir begrüßen die klare Unterstützung des Einsatzes nachhaltiger Bioenergie 

durch die internationalen Organisationen. Die Erklärung verdeutlicht den großen Rückhalt, den 

Bioenergie international hat. Sie hebt die Vorteile der Bioenergie nochmals hervor: speicherbare, flexible 

und verlässliche erneuerbare Energieversorgung, die breit zur Verfügung steht und bereits heute in 

einer Vielzahl an Einsatzbereichen zum Einsatz kommen kann, in denen andere Möglichkeiten zur 

Treibhausgasreduzierung nicht verfügbar oder zu teuer sind.“ Bücheler sieht in der Erklärung ein 

wichtiges Zeichen für die Diskussion auf nationaler Ebene und für die Arbeiten der Bundesregierung, 

beispielsweise an der nationalen Biomassestrategie. „Es ist gut, dass von internationaler Ebene 

nochmals die Vorteile der Bioenergie für die Abkehr von fossilen Energien, Bioökonomie und 

wirtschaftliche Entwicklung betont werden. Den Impuls sollten wir in Deutschland aktiv aufnehmen, statt 

nur am Rande zu stehen, wie bei der Gründung der Global Biofuels Alliance anlässlich des G20-Treffens 

im Oktober 2023 in Indien. Wir sollten an der Biomassestrategie in diesem Geiste weiterarbeiten. Nur 

mit dem nachhaltigen Ausbau von Holzenergie, Biogas und Biokraftstoffen kann die Transformation zu 

einem klimaneutralen Industrieland gelingen.“ 

 

Hintergrund: 

Das „Joint Statement on Sustainable bioenergy for climate and development goals“ wurde gemeinsam 

von der Internationalen Agentur für Erneuerbare Energien (IRENA), der Clean Energy Ministerial 

Biofuture Platform Initiative, der Ernährungs- und Landwirtschaftsorganisation der Vereinten Nationen 

(FAO), der Internationalen Energieagentur (IEA), dem IEA Bioenergy Technology Collaboration 

Programm, der Wirtschaftskommission der Vereinten Nationen für Europa (UNECE), dem 

Umweltprogramm der Vereinten Nationen (UNEP) und der Organisation für industrielle Entwicklung der 

Vereinten Nationen (UNIDO) abgegeben. Die Erklärung betont, dass nachhaltige Bioenergie sowohl für 

die Erreichung der Klimaschutzziele als auch für die nachhaltigen Entwicklungsziele eine entscheidende 

Rolle spiele. Nachhaltige Bioenergie könne „einen entscheidenden Beitrag zur Begrenzung der globalen 

Erwärmung auf unter 1,5 °C“ leisten und spiele „eine einzigartige Rolle bei einer gerechten und 

inklusiven Energiewende.“  

In Deutschland trug Bioenergie, also Energie aus Holz, Biogas und Biokraftstoffen, nach Zahlen des 

Umweltbundesamtes mit 238 TWh rund 46% zur gesamten erneuerbaren Energieerzeugung des letzten 

Jahres bei. Die eingesparten Treibhausgasemissionen beliefen sich damit auf rund 76 Mio. t CO2, was 

mehr als einem Zehntel der deutschen Emissionen in Höhe von 674 Mio. t CO2 (2023) entspricht. Die 
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wirtschaftlichen Impulse aus dem Betrieb von Bioenergieanlagen summierten sich mit mehr als 15 Mrd. 

€ auf zwei Drittel aller erneuerbarer Energien. 

 

Über den Bundesverband Bioenergie e.V. 
Der Bundesverband Bioenergie e.V. (BBE) ist der Dachverband der Bioenergie. Er wurde 1998 gegründet, um die Vielfalt der 
Bioenergie mit all ihren Technologiepfaden im Strom-, Wärme- und Verkehrssektor wirksam in Politik und Gesellschaft zu 
vertreten. Der BBE bindet spezialisierte Branchenverbände und Unternehmen zu einem breiten Netzwerk ein, um damit politische 
und ökonomische Rahmenbedingungen zu analysieren. Der BBE setzt sich für eine starke Position der Bioenergiebranche für 
Energiewende und Klimaschutz ein. 
www.bioenergie.de 
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